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Ein Wochenende voller Herzklopfen 
Hanau glänzt mit kulinarischen Ideen für Verliebte, tanzt 
beim „One Billion Rising“-Aktionstag und serviert kulturelle 
Schmankerl 
 
Hanau. Ob verliebte Pärchen, feierfreudige Singles oder alle, die einfach ein schönes 
Wochenende verbringen wollen – in Hanau warten rund um den Valentinstag zahlreiche 
Möglichkeiten, sich karnevalistisch zu amüsieren, kulturell inspirieren zu lassen oder Haltung 
zu zeigen beim „One Billion Rising“-Aktionstag. Zudem stehen „Gude Hanau“-Aktionen der 
Hanau Marketing GmbH (HMG) und Angebote anderer Vereine und Veranstalter auf dem 
Programm, um Lust auf einen Besuch in der Brüder-Grimm-Stadt zu machen. 
Gibt es am Valentinstag (14. Februar) einen besseren Treffpunkt als den stimmungsvoll 
beleuchteten "Love Tree" in der Y-Gasse des Forum Hanau, um anschließend mit seinem 
Herzensschatz einen innigen Abend zu verbringen? Auf der Webseite 
https://www.lokalhelden-hanau.de/ (und den dazugehörigen Social-Media-Kanälen) serviert 
Hanaus facettenreiche Gastronomie allen Verliebten und solchen, die es werden wollen, eine 
Fülle an kulinarischen Ausgeh-Ideen vom lauschigen Kennenlern-Menü bis zum kuscheligen 
Candle-Light-Dinner. Während die einen romantische Dinner planen, bevorzugen andere 
feuchtfröhliche Polonaisen durch Bars und Kneipen. Valentinstag und Karneval haben aber 
mehr gemeinsam, als man denkt: Wo sonst wird aus einem Frosch ganz schnell der 
Märchenprinz – oder umgekehrt? Also auf ins bunte Kostümgetümmel! Um 20 Uhr startet am 
Freitag in der Schulsporthalle Lindenauschule die Krauthabschersitzung der 1. Großauheimer 
Karnevalgesellschaft 1905. Am Samstag beginnt um 19.01 Uhr in der TSV-Halle die erste 
Kostümsitzung der 1. Karnevalgesellschaft 1891 Klein-Auheim. In der Kulturhalle Steinheim 
legt der Carneval-Club Schwarz-Weiß Steinheim um 19.33 Uhr mit seiner Schwarz-Weiß-
Sitzung los. In der Mehrzweckhalle Mittelbuchen beginnt am Samstag um 21 Uhr die 
Faschingsparty des Carnevalvereins 1983 Mittelbuchen. Kinder, Senioren und Familien 
kommen am Sonntag voll auf ihre Kosten: Jeweils um 14 Uhr beginnt die Familien- und 
Seniorensitzung der 1. Großauheimer Karnevalgesellschaft (Lindenauhalle) sowie die 
Seniorensitzung "Vier unner aaner Kapp" der 1. Karnevalgesellschaft 1891 Klein-Auheim in 
Kooperation mit dem CV 1895 Klein-Auheim Tanzsport-, Kultur- und Carnevalverein (TSV-
Halle Klein-Auheim). Kleine Närrinnen und Narren dürfen sich bei der Kinderfassenacht des 
TV 1860 Kesselstadt (TV-Halle) oder des Carneval-Clubs Schwarz-Weiß Steinheim 
(Kulturhalle) jeweils ab 14.33 Uhr austoben. Wer wissen möchte, was die Session bis Anfang 
März noch zu bieten hat, findet auf www.fasching.hanau.de alle weiteren Informationen. 
Ob die Herzen im gleichen Takt schlagen, lässt sich ganz ungezwungen am Donnerstag ab 
19 Uhr bei der After-Work-Party im Culture Club prüfen, mit bewährter Fortsetzung am 
Freitag (21 Uhr Partyschlager vs. Schlager). "Klara testet" heißt es am Donnerstag in der 
Klara, wenn im Rahmen der Lokalrunden ein Biertasting (19 Uhr) angeboten wird. Getanzt 
wird natürlich auch, und zwar am Samstag bei der "Dirty Disco 90s Edition". Im Jazzkeller 
Hanau entführt June Cash das Publikum am Freitag (21 Uhr) in die Welt von Country-Star 
Johnny Cash. Am Samstag (21 Uhr) präsentiert das New Chapter-Quartett mit Voice of 
Germany-Teilnehmerin Daliah Eckert persönliche Herzens-Songs. 
Balsam für Herz und Seele spendet am Donnerstag eine 30-minütige Achtsamkeits- und 
Meditationsübung mit Sabine Küppers in der inspirierenden Museums-Atmosphäre von 
Schloss Steinheim im Rahmen der Ausstellung "Prinz Georgs Gartentraum" (Beginn 18 Uhr). 
Gut eine Woche vor der Bundestagswahl kann man aber auch ab 18 Uhr in der 
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Demokratiewerkstatt über Themen aus Politik und Gesellschaft reden. Das Kulturforum 
Hanau lädt am Donnerstag in Kooperation mit der VHS zur lockeren Gesprächsrunde ein. 
Auf eine besondere Spurensuche begibt sich Iris Lach auf Einladung der 
Interessengemeinschaft Hanauer Altstadt am Donnerstag (19.30 Uhr) im Schloßgartensaal 
der Karl-Rehbein-Schule. Ausgehend von einem Gedenkstein in der Nordstraße, recherchierte 
sie die 330 Jahre währende Geschichte der jüdischen Synagoge in Hanau, die nach ihrer 
Zerstörung 1938 durch die Nationalsozialisten für immer aus dem Stadtbild verschwand. 
Wer seit 50 Jahren sein Herz an die Bühne verloren hat, kann einiges erzählen. Monika 
Blankenbergs Aufforderung "Bitte nicht stören, ich altere gerade" ist deshalb nicht ganz ernst 
zu nehmen – und zugleich der Name ihres Kabarett-Programms. Am Donnerstag öffnet sie 
um 20.30 Uhr im Café Amadeo ihre Anekdoten-Schatzkiste aus einem bewegten Bühnen-
Leben. Am Freitag verwandelt sich der Marktplatz um 16 Uhr aus ernstem Grund in einen 
lauten Demo-Hotspot: Unter dem Motto "One Billion Rising" wird hier gemeinsam getanzt – 
wie jedes Jahr am 14. Februar, wenn der weltweite Aktionstag dazu aufruft, dass sich "eine 
Milliarde Menschen erheben", um gemeinsam gegen Gewalt an Mädchen und Frauen und für 
Empathie und Miteinander zu demonstrieren. Stadträtin Isabelle Hemsley, gleichzeitig 
Schirmherrin der Aktion in Hanau, und Frauenbeauftragte Cornelia Gasche hoffen auf viele 
Mitwirkende unter dem diesjährigen Motto #RiseForEmpathy. 
Wie es sich anfühlt, zu fliehen und woanders ganz von vorn zu müssen, davon erzählt die 
Ausstellung "Wurzeln schlagen – Menschen und Pflanzen im Exil" im Historischen Museum 
Schloss Philippsruhe. Museumspädagogin Sybille Behrens stellt am Freitag bei einer After-
Work-Führung ab 17 Uhr die Pflanzen, Agrikultur und Küche der Hugenotten und Waldenser 
im 17. Jahrhundert vor. 
Seit mehr als 40 Jahren berührt der grüne Drache Tabaluga Generationen von Herzen, jetzt 
geht seine Reise weiter. Am Freitag (17 Uhr, Congress Park Hanau) erweckt das 
märchenhafte Familien-Musical "Tabaluga und Lilli" mit zahlreichen bekannten Hits von Peter 
Maffay erneut die Welt des kleinen Drachen zum Leben. 
Leben ist ein gutes Stichwort, denn am Samstag geht es auf den Friedhof. "Von Tauben und 
Wiederkehrern" heißt eine musikalisch begleitete Führung (15 Uhr) über den Friedhof 
Steinheim-Süd. Evelin Weber und Burkhard Huwe haben einiges zu erzählen über Himmel 
und Erde und Totenreich. Im Anschluss gibt es einen Leichenschmaus – damit man gut 
gestärkt den Heimweg über den dunklen Friedhof wagt. 
Nicht nur auf dem Friedhof liegen einige unbesungene Helden. In jeder Kleinstadt gibt es die 
unerkannten Genies, Meister ihres Fachs, die einfach ihrem Herzen folgen. Das sagen (und 
singen) zumindest Julia "Jules" Fischer und Karin Rabhansl, die als "Fischer&Rabe - the 
unsung heroines of Kleinstadt-Pop" unterwegs sind und mit ihrem Mix aus Piano-Soul und 
niederbayerischem Heimatsound am Samstag um 19 Uhr im Brückenkopf einen Stopp 
einlegen. 
Wer beim "Flieg vorbei Workshop Bommel-Bällsche" an ein fröhliches Bommel-Weitwurf-
Happening im Atelier Agora Chromata denkt, kennt noch nicht dieses zauberhafte Workshop-
Format des offenen Künstler-Ateliers am Hafenplatz. Das hat am Sonntag von 13 bis 18 Uhr 
geöffnet, und wer in dieser Zeit "vorbeifliegt", kann aus Wolle Bommel-Tiere herstellen. 
Kaffee und Kuchen gibt es obendrein. 
Wenn einem etwas auf dem Herzen liegt, dann können das auch unbequeme Wahrheiten 
sein, die aufhorchen lassen. Folksänger Ulrich Erhardt kommt am Sonntag auf Einladung des 
Hanauer Kulturvereins um 17 Uhr mit seinem neuen Programm "Des lasse ma – Folksongs 
zum Auf-HÖREN" in die Remisengalerie von Schloss Philippsruhe und bringt als Gast Andreas 
Erhardt mit. In Verbindung mit den Songs erzählt Erhardt Geschichten über das "Auf-Hören" 
für eine "andere" Zukunft. 
Die komplette Übersicht über alle Veranstaltungen, Anmeldemöglichkeiten und Tickets gibt 
es unter www.hanau.de im Veranstaltungskalender der Stadt. Hier sowie unter www.hanau-
erleben.de kann man auch einen Jahresplaner herunterladen. Die Reihe wird gefördert von 
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der Sparkasse Hanau, den Stadtwerken Hanau und aus Mitteln des hessischen 
Landesförderprogramms "Zukunft Innenstadt". 
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